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1. Integrationskraft und Partizipation

NFDI ist …

 ein ausbalanciertes Infrastruktur-

Netzwerk für die Wissenschaft in 

Deutschland 

 ein kontinuierliches, immer wieder 

neu zu denkendes Community-

Building 

 Schaffung von Handlungsfähigkeit in 

der Breite 
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aber nicht …

 allein Summe isolierter 

Initiativen bottom up

 bloß ein Diensteportfolio für 

Communities

 reine Erschließung 

technischer Möglichkeiten

 fertiges Lösungsangebot

 nur anfangs aktiv in der 

Ansprache der Communities



2. Eine der Schlüsselfragen: „Zuschnitt“

Die Größe eines Konsortiums …

 ist dynamisch 

 entspricht eine relevanten „Kopfzahl“ 

der künftigen Nutzercommunity 

 spiegelt einen (vergleichbaren) 

Ausdifferenzierungsgrad in den 

Fachkulturen

 sorgt für einen proportionalen Aufbau 

der NFDI

 zeugt von Kooperationsfähigkeit

Es ist nicht …

 standortbezogen

 allein auf ein bestimmtes 

Repositorium fokussiert

 unabhängig vom 

Gesamtkonzept der NFDI

 zu einer Fragmentierung 

führend
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Fachgesellschaften können … 

 als Forum der Forschenden 

dienen, sofern diese dort ohnehin 

lebendig präsent sind

 Forschungsdynamiken spiegeln 

und die Forschenden breit 

vertreten

 Mit dem NFDI-Prozess sich 

verstärkt für Infrastrukturbelange 

einsetzen (lernen)

Sie sollten aber nicht …

 sich „automatisch“ als 
Sprachrohr von 
Communities sehen

 Sich nur pro forma 
engagieren

 Konkurrenzen in den 
NFDI-Prozess hineintragen
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3. Rolle von Fachgesellschaften



4. Diversität auf allen Ebenen

 Gleichstellung von Frauen ist ein 

selbstverständliches Gütekriterium der 

Forschungsförderung 

 Die Beteiligung der Nutzerinnen und Nutzer von 

morgen – auch an der Steuerung eines 

Konsortiums – ist wichtig.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Mehr zum RfII: www.rfii.de 
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